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PRESSEMITTEILUNG  

Ländlicher Raum braucht mehr Unterstützung und weniger Bürokratie!  
Wiedergewählter Vorsitz des Aktionsbündnis Forum Natur fordert von europäischer und natio-

naler Politik Wertschätzung für Wertschöpfung  

 

Berlin, 16. September 2025 – Das Aktionsbündnis Forum Natur (AFN) hat auf seiner diesjähri-

gen Mitgliederversammlung Max von Elverfeldt als Vorsitzenden und Eberhard Hartelt als Stell-

vertretenden Vorsitzenden für weitere drei Jahre im Amt bestätigt. Beide haben für die kommen-

den Jahre klare Ziele und Forderungen.  

 

Für den Vorsitzenden, der gleichzeitig Vorsitzender der Familienbetriebe Land und Forst ist, 

steht das Ziel im Vordergrund, die Interessen der vom AFN vertretenen über 10 Millionen Land-

nutzer gegenüber drohenden Nutzungseinschränkungen und Pauschalverboten gemeinsam zu 

verteidigen.  

„Wir wünschen uns auf nationaler und vor allem auf europäischer Ebene mehr politische Sig-

nale, die die Leistungen des ländlichen Raums als Wirtschafts- und Kulturraum mit hoher Le-

bensqualität anerkennen.“, erklärt Max von Elverfeldt. „Wir als Landwirte, Waldbesitzer, Fi-

scher und Angler sowie Jäger und Reiter haben mit vielfältigen Auflagen zu kämpfen, die die 

von uns seit Generationen betriebene nachhaltige Nutzung behindern und zum Teil unterbinden 

wollen. Als Beispiel sei hier nur die Verordnung für entwaldungsfreie Produkte (EUDR) und die 

Naturwiederherstellungsverordnung genannt.“ 

 

Auch für den stellvertretenden Vorsitzenden, der gleichzeitig Präsident des Bauern- und Winzer-

verbandes Rheinland-Pfalz Süd und Umweltbeauftragter des Deutschen Bauernverbandes ist, 

sind passende politische Rahmenbedingungen ein entscheidender Faktor für die Wertschöpfung 

im ländlichen Raum.  

„Wir sind diejenigen, die Natur-, Arten- und Umweltschutz nach dem Prinzip Schützen durch 

Nutzen leben. Nur so werden wir die von unseren Vorfahren übernommenen Ressourcen auch 

für zukünftige Generationen erhalten können und der Gesellschaft weiterhin wertvolle Erho-

lungsräume zur Verfügung stellen können. EU-Vorschläge wie die Naturwiederherstellungsver-

ordnung sind dabei vom Zielgedanken her richtig, aber in ihrer Ausgestaltung und Regulierungs-

wut untauglich und daher abzulehnen.“, betont Eberhard Hartelt. 

 

Für alle 15 Landnutzerverbände im AFN ist klar, dass große Herausforderungen vor ihnen, aber 

auch der Gesellschaft insgesamt liegen. Max von Elverfeldt und Eberhard Hartelt sind bereit, 

sich mit allen Mitgliedern des AFN zusammen und im Dialog mit Politik und Gesellschaft die-

sen Herausforderungen zu stellen. 

 

 

Über das AFN 

Das Aktionsbündnis Forum Natur (AFN) ist die gemeinsame Plattform von 15 Landnutzerver-

bänden in Deutschland. Es bündelt die Interessen von rund sechs Millionen Menschen, die Land-

wirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd, Angeln und den ländlichen Raum prägen. Gemeinsam setzt 

sich das AFN für eine Politik ein, die die Natur erhält, nutzt und pflegt – und die die Leistungen 



 

   

 

2 

der Landnutzer für Gesellschaft und Umwelt sichtbar macht. Vorsitzender ist Max von Elver-

feldt. 

Kontakt: 

Aktionsbündnis Forum Natur 

Geschäftsführerin Friederike Schulze Hülshorst, c/o Deutscher Bauernverband e.V. 

Claire-Waldoff-Str. 7, 10117 Berlin 

Tel: 030-31904-292, Fax: 030-31904-496 

Mail: info@forum-natur.de; Internet : www.forum-natur.de 
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